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Lärm- und Umweltschutzinitiative Irschenberg e.V.

Protokoll der 12. Vorstandssitzung vom 26. November 2003

Protokollführer: Lorenz Zwickl

Anwesende der Vorstandschaft:

	Eberhard-Schöpfer Rosemarie
	Koschke Peter

	Geldhauser Hubert
	Ransberger Marinus

	Harrasser Josef
	Stefener Siegfried

	Kirchberger Florian
	Zwickl Lorenz

	Köll Franz Xaver
	


Entschuldigt:

	Mark Josef
	Niedermeier Thomas


TOP 1:

Nach der Begrüßung der anwesenden Vorstände und Beiräte wurde die Autorin Frau Ute von der Lieth vom TV-Film (Südwestfunk) vorgestellt, die einen ca. 30 Minuten langen Film über die gesamte Problematik des Lärm- und Umweltschutzes entlang der BAB 8 drehen will. Hierbei fanden im Vorfeld noch Gespräche mit den direkten Anrainern Herrn Stadler und Franz Xaver Köll statt.

Ebenso wurde Frau Juliane Mettig vom Gymnasium Miesbach, 13. Klasse, vorgestellt, die im Rahmen des Faches Erdkunde eine Facharbeit zum Thema „Die Entwicklung Irschenbergs in Abhängigkeit vom Autobahnbau 1933 bis dato unter besonderer Berücksichtigung der Lärm- und Umweltschutzaspekte auf die Bevölkerung“ anfertigt. Hierbei wurde ihr von Seiten LUMIs volle Unterstützung zugesagt. Ab 20.12.03 bis Ende des Jahres wird noch eine Befragung der Anrainer bezüglich eventuellen gesundheitlichen Schädigungen innerhalb der Familien stattfinden.

Der Vorsitzende verliest das Antwortschreiben von Staatsminister Dr. Günther Beckstein, Bayrisches Staatsministerium des Innern, vom 28.07.03, in dem auf den Sachstand der notwendigen Bestandsaufnahmen als Voraussetzung für die Beurteilung der Lärmsituation eingegangen wird. Mögliche Überlegungen zu Lärmschutzmaßnahmen und deren Kosten wurden von der Autobahndirektion angestellt. Die Maßnahmen selbst müssen in einem sinnvollen Verhältnis zur Wirksamkeit des Lärmschutzes stehen. Die Ergebnisse werden Mitte Dezember den Gemeinderäten von Irschenberg und Bad Feilnbach vorgestellt.

Zur Chancenauslegung des achtstreifigen Ausbaus der BAB 8 von München bis zum Inntal (derzeitige Einstufung im Bundesverkehrswegeplan als „weiterer Bedarf") in dem vordringlichen Bedarf  wird auf Grund der knappen finanziellen Rahmenbedingungen als für gering eingestuft. LUMI strebt sie doch an, ein Planungsrecht für den Abschnitt Seehamer See bis Bad Aibling zu erhalten.

TOP 2:

Zum Stand der Planungen der Absetz- und Rückhaltebecken wurde vom Vorsitzenden ausgeführt, dass die Planungen seitens der Autobahndirektion Süd abgeschlossen sind und derzeit beim Landratsamt Miesbach zur Genehmigung vorliegen. Die Genehmigungen werden bis Februar 2004 vorliegen, dass ab Frühjahr nach den Ausschreibungsmodalitäten frühestens mit dem Baubeginn gerechnet werden kann. Zur Maßnahme des sofortigen Lärmschutzes müssen noch die Ergebnisse der Lärmpegelmessungen abgewartet werden.

TOP 3:

Herr Geldhauser berichtete zum wiederholten Male über seine Aktivitäten auf Landes- und Bundesebene. Hierbei wird an einer Überarbeitung des gesamten Einhausungskonzeptes gedacht vom Seehamer See bis Bad Aibling. Das neue Konzept soll bei der Mitgliederversammlung Ende Januar 2004 vorgestellt und beschlossen werden.

TOP 4:

Im Zusammenhang mit dem Verkehrswegeplan soll erreicht werden, dass der achtspurige Ausbau vom Rastplatz Seehamer See bis zur Anschlussstelle Bad Aibling aus dem weiteren Bedarf des Bundesverkehrswegeplanes in den weiteren Bedarf mit Planungsrecht vorrücken soll. Die Kosten für den Ausbau der 14,9 km langen Strecke belaufen sich auf 108,5 Millionen EURO. Für das Pilotprojekt Einhausung werden 200 Millionen veranschlagt, die im Rahmen einer Sonderfinanzierung aus EU-Geldern der LKW-Maut und Sonderprogrammen aus der Arbeitsgemeinschaft kommen sollen. Das Ganze soll als Betreibermodell finanziert werden. Eine Tunnellösung wie von Herrn Dipl.-Ing. Witting bereits konzipiert würde ca. 1 Milliarde EURO kosten.

TOP 5:

Hierbei wurde kurz dargestellt, dass unsere Informationsveranstaltung am 15.07.03 als voller Erfolg zu bewerten ist und das Presseecho besonders hervorzuheben ist. Für zukünftige Veranstaltungen sind jedoch die Räumlichkeiten beim Moarhof zu bevorzugen. Der Vorsitzende sprach seinen Dank an alle Vorstandsmitglieder und Beiräte für die gelungene Vorbereitung der Informationsveranstaltung aus. 

TOP 6:

Für die Vorbereitung der Mitgliederversammlung mit Vorstands- und Beiratsneuwahlen wurde ein Gremium bestehend aus Florian Kirchberger, Rosi Eberhard-Schöpfer, Hubert Geldhauser, Peter Koschke und Siegfried Stefener gebildet. Ebenso wird hierbei die weitere Vereinsarbeit bis Ende 2004 festgelegt.

TOP 7:

Es wurden keine Anträge gestellt. Der Termin für die Vorstandssitzung und die Mitgliederversammlung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Ende der Hauptversammlung: 22:30 Uhr.
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                Lorenz Zwickl


Der Vorsitzende wünscht allen Vorstandsmitgliedern und Beiräten mit bestem Dank für die geleistete Arbeit ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

